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29. Quantitative Form des O↵enheitssatzes

Es seien D ⇢ C ein Bereich, c 2 D, B
r

(c), r > 0, eine Kreisscheibe mit B
r

(c) ⇢ D

und f 2 O(D).

(a) (1 Punkt) Es gelte min
z2@B |f(z)| > |f(c)|. Zeigen Sie, daß dann f eine Null-

stelle in B

r

(c) hat. Betrachten Sie dazu die Mittelwertgleichung für 1/f .

(b) (2 Punkte) Es gelte � := 1

2

min
z2@B |f(z)� f(c)| > 0. Zeigen Sie mit Hilfe von

(a), daß dann gilt: f(B
r

(c)) � B

�

(f(c)).

(c) (1 Punkt) Beweisen Sie den O↵enheitssatz mit Hilfe von (b)

30. Analytischer Beweis des Maximumprinzips

Es sei f(z) =
P1

n=0

a

n

(z � c)n eine konvergente Potenzreihe in B

r

(c), c 2 C, mit

Konvergenzradius R > r.

(a) (1 Punkt) Zeigen Sie, daß gilt: a
n

r

n = 1

2⇡

R
2⇡

0

f(c+ rei')e�in'd', n 2 N.

(b) (1 Punkt) Es sei M(r) := max|z�c|=r

|f(z)|. Zeigen Sie, daß gilt:
P1

n=0

|a
n

|2r2n = 1

2⇡

R
2⇡

0

|f(c+ rei')|2d'  M(r)2.

(c) (1 Punkt) Es gebe ein m 2 N und ein s so, daß 0 < s < r und M(s) = |a
m

|sm.

Zeigen Sie, daß dann gilt: f(z) = a

m

(z � c)m.

(d) (1 Punkt) Beweisen Sie das Maximumprinzip mit Hilfe von (c).

31. Konforme Selbstabbildungen von H.

(4 Punkte) Zeigen Sie, daß

Aut(H) ⇠=
⇢
z 7! az + b

cz + d

�����z 2 H,

 
a b

c d

!
2 SL(2,R)

)

ein Gruppenisomorphismus ist.

Hinweis: Aufgabe 12.



32. Nicht hebbare und wesentliche Singularitäten

(4 Punkte) Es seien a 2 C, r > 0, und f 2 O(B̊
r

(a)). Die Singularität von f in a sei

nicht hebbar. Zeigen Sie, daß dann exp �f eine wesentliche Singularität in a besitzt.

Abgabetermin: Mittwoch, 21. Juni 2017 um 14 Uhr


